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PRESSEINFORMATION 
 

ProQuote-Halbzeit-Bilanz: 87 Aufsteigerinnen seit 2012  / 
„Ungeküsster Frosch“ für Kister, „Weise Eule“ für Reim 
Hamburg, 27. Juni 2014. Die Journalisteninitiative ProQuote zieht zur Halbzeit ihrer Existenz 
positive Bilanz: Mindestens 87 Medienfrauen sind seit März 2012 aufgestiegen, 43 von ihnen 
bis in die Chefredaktionen bzw. Programmleitungen. 

„Wir haben den deutschen Journalismus nachhaltig verändert“, sagt ProQuote-Vorsitzende 
Annette Bruhns. Am 28. Februar 2012 hatten 350 Journalistinnen mindestens 30 Prozent 
Medien-Chefinnen gefordert – bis 2017. Mit Marion Horn leitet jetzt eine Frau sogar eine der 
auflagenstärksten Zeitungen: die „BILD am Sonntag“. Und die künftige Chefredakteurin der 
„Wirtschaftswoche“, Miriam Meckel, ist ProQuote-Frau der ersten Stunde. 

Bei fünf von acht Leitmedien stieg der Frauenführungsanteil sprunghaft an: bei „Zeit“, 
„Spiegel“, „Süddeutsche“, „stern“ und „BILD“ (nachzuklicken unter: www.pro-quote.de/ 
kamelerennen). ProQuote vergleicht dabei den Frauenmachtanteil: Führungsköpfe werden  
nach Hierarchieebenen gewichtet (Rechenbeispiel: www.pro-quote.de/kleine-kais). „Die „Zeit“ 
erfüllt mit 36 Prozent Frauenmachtanteil bereits unsere Minimalforderung“, lobt Bruhns. 
„Andere Medien sollten dringend nachziehen: Der positive Zusammenhang zwischen mehr 
Entscheiderinnen und mehr Leserinnen liegt auf der Hand.“ Konkret beträgt der Machtanteil 
der Journalistinnen beim stern 24, bei BILD 23, beim SPIEGEL 19, bei Focus, FAZ und SZ je 
15 Prozent. Die Rote Laterne geht an die „Welt“ mit 11 Prozent. 

Morgen Abend wird ProQuote beim „Bergfest“ in Berlin neue „Preise mit Gefühl“ überreichen. 
Die wichtigste Trophäe, die „Weise Eule“, geht an die Intendantin des Rundfunk Berlin-
Brandenburg. „Dagmar Reim hat ProQuote von Beginn an Gewicht und Namen verliehen“, so 
Bruhns, „und sie hat gehandelt. Der Frauenführungsanteil liegt beim RBB heute bei 42,3 
Prozent – und damit ist der RBB Vorreiter unter allen ARD-Sendern in Sachen Gleichstellung.“ 

Kurt Kister, Chefredakteur der Süddeutschen, darf den „Ungeküssten Frosch“ abholen – damit 
er nicht mehr über Frauenpower nur berichten lässt, sondern sie auch selbst in Anspruch 
nimmt. „Dass ausgerechnet bei der liberalen SZ gerade mal jede sechste Führungskraft eine 
Frau ist, macht fassungslos“, so Bruhns.  

Einen Sonderpreis erhält Handelsblatt-Herausgeber Gabor Steingart. Die Figur heißt „Betender 
Gartenzwerg“ und war die Antwort des Künstlers Otmar Hörl auf „Wir-sind-Papst“. Steingart ist 
Deutschlands oberster Quotenprediger: Er kündigte sie beim Handelsblatt bereits 2011 an und 
redet den Arbeitgebern in seinen „Morning Briefings“ regelmäßig in diesem Sinne ins 
Gewissen. In den Chefredaktionen des Handelsblatts – Print, Online, App – sind indes bis 
heute acht Männer unter sich, darunter seit neustem Quotenfeind Thomas Tuma. „Trotzdem 
haben wir den Zwerg in Grün bestellt: Steingart hat mit Miriam Meckel die erste 
Chefredakteurin für die „Wirtschaftswoche“ gewonnen“, so Bruhns hoffnungsvoll. 

Fazit der Vorsitzenden: „ProQuote hat viel erreicht. Aber ohne feste Quoten stehen diese 
Etappenerfolge auf Treibsand. Auf alle heute mit Frauen besetzten Spitzenposten lauern schon 
potenzielle männliche Nachfolger.“ Die Anwärter können in der Regel von Mann zu Mann 
netzwerken: 95 Prozent aller Zeitungschefs sind noch immer männlich – genau wie zehn der 
zwölf Senderintendanten.  

http://www.pro-quote.de/kamelerennen
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Über ProQuote Medien e.V. 

ProQuote Medien engagiert sich für eine Frauenquote in den Medien. Bis 2017 sollen 
mindestens 30 Prozent der Führungspositionen in den Redaktionen mit Frauen besetzt werden 
– und zwar auf allen Hierarchiestufen. ProQuote hat heute bereits über 4.500 Unterstützer, 
darunter Journalistinnen und Journalisten aus allen Medien. Am 17. November 2012 gestaltete 
ProQuote eine Ausgabe der tageszeitung, die „Quoten-taz“. Ende Januar 2013 wurde 
ProQuote mit dem Preis des Medium Magazins „Journalistinnen des Jahres 2012“ 
ausgezeichnet. 

 

Pressekontakt 
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Annette Bruhns Tel: 0172-403 60 43 

Birte Siedenburg Tel: 0172-91 35 606 

 

www.pro-quote.de/kamelerennen 

Wie hat sich der Frauenmachtanteil bei führenden deutschen Medien entwickelt? Starten Sie 
die Medien-Kamele zu sieben Zeitpunkten zwischen Februar 2012 und Juni 2014.  

www.pro-quote.de/kleine-kais/ 

Kleine Kais – ProQuote erklärt die Machtfrage. Der Youtube-Film zeigt, wie ProQuote den 
Einfluss von Frauen berechnet: Die begehrten Machtpunkte heißen „Kleine Kais“. 

http://www.pro-quote.de/kamelerennen
http://www.pro-quote.de/kleine-kais/
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So wird gezählt 
Basis ist grundsätzlich das jeweilige Impressum eines Mediums. Berücksichtigt werden Chefredakteurinnen, 
Ressortleitungen, geschäftsführende Redakteurinnen, Textchefinnen sowie die jeweiligen Stellvertreterinnen 
 – soweit genannt. 

 
 

Frauenmachtanteil 
Gewichtete Darstellung der weiblichen Führungsrate, je nach Hierarchiestufe zwischen 1 und 5 Punkten. Posten 
unterer Hierarchieebenen bringen weniger „Machtpunkte“ als oben. Denn ein Drittel der Führungsposten sind eben 
nicht ein Drittel der Macht.  
 
Die ProQuote-Forderung 
ProQuote fordert einen 30-Prozent-Mindestanteil von Frauen an der Spitze aller Medien bis 2017 – und zwar auf 
allen Führungsebenen. 

ProQuote-
Erhebungen 

ProQuote-
Erhebungen 



 
Pressekonferenz: 27. Juni 2014, 12:00 Uhr in Hamburg (Hotel Hanseatin) 
Bilanz zum Bergfest von ProQuote: Neue Zahlen – Chefinnen in Leitmedien 

  
 
 

 

Das Wettrennen der Medien im Internet 

 
www.pro-quote.de/kamelerennen 

Starten Sie die Medien-Kamele zu sieben Zeitpunkten zwischen Februar 2012 und Juni 2014. An der Spitze liegt 
momentan die „Zeit“ mit 35,5 Prozent Frauenmachtanteil, die rote Laterne hält derzeit „Die Welt“ mit nur 11,3 
Prozent. 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.pro-quote.de/kleine-kais/ 

Kleine Kais – ProQuote erklärt die Machtfrage. 
Der Youtube-Film zeigt, wie ProQuote den 
Einfluss von Frauen berechnet: Die begehrten 
Machtpunkte heißen „Kleine Kais“. 

 

 

 

 
Die ProQuote-Forderung 
ProQuote fordert einen 30-Prozent-Mindestanteil von Frauen an der Spitze aller Medien bis 2017 – und zwar auf 
allen Führungsebenen.  

http://www.pro-quote.de/kamelerennen
http://www.pro-quote.de/kleine-kais/
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Aufsteigerinnen in Zeitungen und Zeitschriften 

 

NACHNAME VORNAME POSITION MEDIUM SEIT WANN Karrierestufe
Ebene 1 21

Bäumlisberger Bettina CR Münchener Merkur 2014 1

Burgmaier Stefanie CR BankMagazin 2013 1
Fehrle Brigitte CR Berliner Zeitung 2012 1
Hellge Stefanie CR Women's Health 2013 1
Hertin Katja CR Donna 2014 1
Horn Marion CR BamS 2013 1
Huber Brigitte CR Brigitte 2013 1
Ingwersen Sabine CR myWay (zusätzlich zu Tina und Bella) 2013 1
Jensen Joy CR My Way 2013 1
Kamps Daniela CR Couch 2013 1
Meckel Miriam CR Wirtschaftswoche 2014 1

Mika Bascha CR Frankfurter Rundschau 2014 1

Nordmann Nadine CR Bravo 2013 1
Ott Ursula CR Chrismon Magazin 2014 1
Schicketanz Sabine CR Potsdamer Neueste Nachrichten 2014 1
Schütte Sinja CR Living at Home, Livving-Gruppe Online 2013 1
Teschner Hannah CR Wohnidee 2013 1
Weber Eva CR Spiesser 2013 1
Weng Kerstin CR Cosmopolitan 2013 1
Winter Petra CR Madame 2014 1
Zuber Anne CR Häuser 2014 1
Ebene 2 Chefredakteurinnen stv., Managing Editor 12
Hans Barbara CR stv. Spiegel online 2014 2
Hart Doris CR stv. Bild 2013 2
Helle Anke CR stv. Neon 2014 2
Kartte Sabine ME stern 2013 2
Koch Tanit CR stv. Bild 2013 2
Kosaca Kathrin CR stv. View 2013 2
Lindahr Birte CR stv. Beef 2013 2
Moeser Kerstin CR Grazia 2013 2
Rückert Sabine CR stv. Zeit 2012 2
Suppa Hannah CR stv. HAZ 2014 2
Zeitlinger Ulrike CR stv. Bild 2014 2
Zielina Anita CR stv. stern/stern.de 2013 2
Ebene 3 Ressortleiterinnen, Büroleiterinnen 19
Baldauf Angi BL Bild Nord 2014 3
Benner Sissi RL Bild, Bams, Bild.de - Auto 2014 3
Bovensiepen Nina RL SZ, München, Region, und Bayern 2014 3

Bredow Rafaela RL Spiegel 2013 3
Fromme Claudia RL SZ, Medien 2014 3
Fuchs Cornelia RL stern 2013 3
Geisler Anika RL stern 2013 3
Hildebrandt Tina BL Zeit Büro Berlin 2012 3
Hohwieler Christine RL Brigitte Woman Okt 13 3
Parnack Charlotte RL Zeit 2014 3
Quadbeck Eva BL Rheinische Post, Parlamentsbüro 2013 3
Radisch Iris RL Zeit 2012 3
Rest Tanja RL SZ, Gesellschaft, Wochenende 2014 3
Ritter Andrea RL Stern, Ausland 2013 3
Sandberg Britta RL Spiegel, Ausland 2013 3
Steinhoff Jutta RL dpa-Regiodesk Ost 2012 3

Steinitz Sylvia RL Stern, Leben 2014 3

Stelzer Tanja RL Zeit, Dossier 2013 3
Würzbach Alexandra Textchefin Bild 2013 3

Ebene 4 5

Amann Susanne RL stv. Spiegel 2013 4

Beyer Susanne RL stv. Spiegel - Kultur 2014 4

Hoffmann Christiane BL stv. Spiegel Büro Berlin 2013 4

Kuhrt Nicola RL stv. Spiegel online 2012 4

Von Mittelstädt Juliane RL stv. Spiegel 2013 4

gesamt 57

Chefredakteurinnen

Ressort- / Büroleiterinnen stv., Verantwortliche Redakteurinnen, Textchefin

Aufsteigerinnen gesamt (seit Kampagnenstart ProQuote im Jahr 2012), Stand Juni 2014

Quelle: ProQuote Marktbeobachtung, ohne Anspruch auf Vollständigkeit
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Aufsteigerinnen – TV und Hörfunk 

 

NACHNAME VORNAME POSITION MEDIUM SEIT WANN Karrierestufe

Ebene 1 3
Meuer Gerda PDI Deutsche Welle 2013 1
Reitz Bettina DI Bayerischer Rundfunk 2012 1
Weber Valerie DI WDR Hörfunk 2014 1

Ebene 2 7

Biedenkopf-Kürten Susanne HAL ZDF -  Wirtschaft, Recht, Service, Soziales und Umwelt 2013 2

Guleikoff Katherina CR Radio Jade 2013 2

Mikich Sonia CR WDR 2014 2
Peters Bärbel PL Radio Bremen -  Programmdirektion/Ltg. Programm-Management nach 2012 2
Rehse Katrin CR Radio Berg 2013 2
Schmied Karen PL RBB/Radio Fritz 2012 2
Schwetje Sonja CR n-tv 2014 2

Ebene 3 18

Degmair Kathrin Dr. SL Bayerischer Rundfunk - Franken 2014 3
Doppler Sabine RL NDR TV - Redaktion Markt 2013 3
Gellinek Anne SL ZDF -Brüssel 2014 3
Gerberding Christine RL NDR, Kulturmagazine 2014 3
Günther Katrin PL RBB - Service und Sport 2013 3
Hassel Tina SL ARD Berlin 2015 07 3
Krogmann Christiane RL tagesschau.de 2014 3
Krumpipe Dorothee CvD Radio Bremen, Trimedialer Desk nach 2012 3
Kumari Chenchanna Dinesh KOO ZDFkultur/3sat 2012 3
Kyreleis Anna RL RBB Abendschau 2012 3
Mandel Katrin PL RBB FS Unterhaltung 2013 3
Neumeier Esther RL ARD/RBB - ARD Aktuell 2012 3
Pieper Antje HAL stv. ZDF, Politik und Zeitgeschehen 2014 3

Pietsch Katja RL Radio Bremen, Nachrichten (TV, Radio, Online) nach2012 3

Reschke Anja RL NDR Fernsehen, Innenpolitik 2014/2015 3

Ruete Claudia RL ZDF, Zoom, Dokumentation 2014 3

Toma Ulrike RL NDR Hörfunk, Radiokunst 2014 3
Ziesche Cooky RL RBB, Abteilung Film 2013 3

Ebene 4 2

Brecht Ilka RL stv. ZDF - Frontal 21 2014 4

Werner Isabelle PJ Radio Bremen, Relaunch Online Radio So. 2014 4

Gesamt 30

Programm-Bereichsleiterin bzw. Ltg. Programmmanagement (PL), 
Hauptabteilungsleiter TV (HAL), Chefredakteurinnen (CR)

Quelle: ProQuote Marktbeobachtung, ohne Anspruch auf Vollständigkeit

Direktorin TV/Hörfunk (DI), Programmdirektorin (PDI)

Redaktionsleitung (RL), Studioleitung (SL), Büroleitung Berlin (BL), CvD, 
Koordinatorin TV-Programme/Senderkooperationen (KOO)

stv. Redaktionsleitung (RL stv.), Projektleitung (PJ)

Aufsteigerinnen in TV und Hörfunk (seit Kampagnenstart ProQuote im Jahr 2012), Stand Juni 2014
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ProQuote-Chronik 
 
Wie alles begann 
 
26. Februar 2012  Ein Brandbrief von rund 350 Journalistinnen, von der Volontärin bis zur 
Fernsehintendantin, erreicht die deutschen Chefredakteure, Intendanten und Verleger.  
Kernfrage: 30 Prozent der Führungspositionen der Redaktionen mit Frauen zu besetzen – auf allen 
Hierarchieebenen, bis 2017 – schaffen Sie das? 

März 2012 ZEIT-Chefredakteur Giovanni di Lorenzo nimmt die Herausforderung an; der „stern“ 
verkündet, künftig die Hälfte der Führung weiblich zu besetzen. Der SPIEGEL lehnt eine Quote ab, will aber 
mehr Frauen in Führung bringen. pro-quote.de/maenner-fuer-die-quote: Online-Video, in dem sich 
Journalisten wie Ranga Yogeshwar oder Jörg Schönenborn zu ProQuote bekennen. 

4. April 2012 Erstes bundesweites ProQuote-Treffen in Hamburg. Dabei: Anne Will, Gabi Bauer, Iris 
Radisch. Ursula von der Leyen spricht ein Grußwort, gefeiert wird mit Chefredakteuren. 

9. Juni 2012 Gründung des Vereins ProQuote Medien. 

 
Highlights und Meilensteine 
 
2. September 2012 ProQuote deckt auf, dass der NDR eine 30-Prozent-Männerquote eingeführt hat – 
obwohl der Anteil der weiblichen Führungskräfte noch unter 30 Prozent liegt. 

17. November 2012 Quotentaz „Hosen runter von den Chefsesseln, Röcke hoch“, 36 Seiten zum Thema 
– recherchiert, geschrieben und gestaltet von ProQuote-Frauen und -Männern. 

31. Januar 2013 ProQuote wird der Sonderpreis „Journalistinnen des Jahres 2012“ vom Medium Magazin 
verliehen; Laudatorin: Maria von Welser. 

22. Februar 2013 Jahresparty in Hamburg. Grußworte von Ursula von der Leyen (CDU) und Jana Schiedek 
(SPD). ProQuote verleiht „Preise mit Gefühl 2013“: Goldener „Hahn im Korb“ an di Lorenzo (ZEIT), roter 
„Feiger Hase“ an Peter Boudgoust (SWR-Intendant), Sonderpreis „Trau-Dich-Frosch“ an den heimlichen 
Quotenbefürworter Frank Schirrmacher (FAZ). 

17. Mai 2013 „Spitzenfrauen fragen Spitzenkandidaten” Wann kommt die Quote? Präsidentinnen von zehn 
Frauenverbänden konfrontieren fünf Spitzenpolitiker im Vorfeld der Bundestagswahl (Von der Leyen, CDU; 
Peer Steinbrück, SPD; Göring-Eckardt, Die Grünen; Sahra Wagenknecht, Die Linke; Heinrich Kolb, FDP. 

27. Mai 2013 Contra-ProQuote-Polemik „Scheinriesinnen“ von Thomas Tuma im SPIEGEL 

3. Juni 2013 Pro-ProQuote-Essay von Ranga Yogeshwar „Schieflage“ im SPIEGEL 

3. Oktober 2013  „Handeln statt verhandeln”: „Spitzenfrauen“-Verbände fordern die Quote bei 
Koalitionsgesprächen 

16. Oktober 2013 ProQuote lobt Fortschritt/SPIEGEL: Quotenbefürworterin Susanne Amann folgt auf 
Quotengegner Tuma 

25. November 2013 ProQuote-Pressekonferenz in Berlin mit Jasmin Tabatabai. Uraufführung des „Kleine 
Kais“-Films / Zahlen: Chefinnen in Leitmedien. 

17. Februar 2014 ProQuote startet Reihe „Antrittsbesuche“, Gespräch mit dem neuen SPIEGEL-Chef 
Wolfgang Büchner, der bekennt, er würde „bei gleicher Qualifikation die Frau vorziehen“. 

31. März 2014 Antrittsbeuch beim neuen WDR-Intendanten Tom Buhrow mit Blumenstrauß für wichtige 
Neubesetzungen mit Frauen (Sonia Mikich als TV-Chefredakteurin, Valerie Weber als Hörfunk-Direktorin). 

11. April 2014 ProQuote-Regionalgruppe Dresden gegründet (nach Berlin, Hamburg, München) 
6. Mai 2014 Henry-Jury weiblicher dank ProQuote, laut G+J-Chefin Julia Jäckel 

25. Mai 2014 ProQuote befragt Krisen-Reporterinnen/„Es ist ein Vorteil, Frau zu sein“(ARD-Frontfrau 
Golineh Atai) 

28. Juni 2014 ProQuote-Bergfest in Berlin auf dem Gipfel des geplanten Daseins. ProQuote verleiht 
„Preise mit Gefühl 2014“. Live-Act: Maren Kroymann + Jasmin Tabatabai exklusiv für ProQuote! 
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